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Diese Werte finden Sie im Bildschirm „Detail“: 

• Wählen Sie im linken Fenster „Messwerk - Analysengasdruck“.  
Der Messgasdruck wird rechts in der 1. Zeile angezeigt. 

• Wählen Sie im linken Fenster „Messwerk - Trägergas-I“.  
Der Trägergasdruck wird rechts in der 1. Zeile angezeigt. 

• Wählen Sie im linken Fenster „Messwerk - Säule-1“.  
Im rechten Fenster werden Druck und Temperatur für die Säule 1 ange-
zeigt. 

• In „Messwerk - Säule-2“ und ggf. „Messwerk - Säule-3“ finden Sie die Werte 
für weitere Säulen. 

Einfacher lassen sich diese Werte ablesen, wenn das gelbe Feld (Messwerk-Sta-
tus Feld) im „Home“ Bildschirm berührt wird. 
 
 
 

5.3 Ausheizen 
Nach längeren Standzeiten oder wenn die Möglichkeit besteht, dass Verunreini-
gungen durch undefinierte Gasgemische in das Messwerk gelangt sein können, 
empfiehlt sich ein Ausheizen des Messwerks, der diese Verunreinigungen beseiti-
gen kann.  
 

Hinweis 

Nehmen Sie gegebenenfalls Rücksprache mit dem Service von RMG, be-
vor Sie einen Ausheizvorgang starten. 

 
 
 
5.3.1 Ausheizvorgang 

Ab der Version V1.610-081 gibt es unter dem Kapitel 14 Messwerk das neue Un-
terkapitel 14.10 Ausheizen.  
 
Hier kann die Dauer des Ausheizvorgangs eingegeben werden. Dieser Wert liegt 
unter dem Benutzercodewort und kann Werte zwischen 180 Minuten und 1080 Mi-
nuten annehmen. Defaultmäßig ist dieser Wert auf 180 Minuten eingestellt. Die fol-
gende Abbildung zeigt die Matrix aus der Benutzersicht. 
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In dem Unterkapitel 14.10 Ausheizen gibt es noch weitere Matrixelemente, die im 
Benutzerprofil ANWENDER jedoch nicht sichtbar sind. Diese zusätzlichen Matri-
xelemente sind nur für den Service sichtbar. 
 
Bevor ein Ausheizvorgang gestartet werden kann, muss die aktuelle Messmethode 
aus dem Messwerk im GC9300-Controller gesichert werden. Dies kann mit Hilfe 
des Matrixelements Upload Messmethode im Unterkapitel 14.10 Ausheizen durch-
geführt werden. 
Die folgende Abbildung zeigt die Matrix aus Entwicklersicht.  
 

 
 

 

 

 
Die Servicefunktionen Messwerk ausheizen kann im Service-Dialog gestartet wer-
den. Um eine Servicefunktion ausführen zu können, muss der Eichschalter geöffnet 
sein. 
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Um den Ausheizvorgang zu starten, müssen einige Voraussetzungen erfüllt sein: 

- Die Parameter der Messmethode müssen für das angeschlossene Messwerk 
im GC9300-Controller gespeichert sein. (Matrixelement Upload Messme-
thode) 

- Das Messwerk muss mit der Säulenanordnung HSA – 5CB – MS bestückt 
sein. 

- Die Betriebsart muss auf STOP stehen. 
- Der Trägergasdruck muss in Ordnung sein.  

(Bei PGC9304 Trägergas-1 und -2.)   
- Der Eichschalter muss geöffnet sein, damit die Servicefunktion gestartet wer-

den kann. 
 
Zudem müssen die Einstellungen des Ausheizvorgangs bestätigt werden: 

- Säulentemperaturen 
- Säulendrücke 
- Gesamtdauer des Ausheizvorgangs 
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Hinweis 

Nach dem der Ausheizvorgang gestartet wurde, kann der Dialog nicht 
mehr verlassen werden. 

 
 
Während dem Ausheizvorgang gibt es auf diesem Dialog Statusanzeigen, die eine 
einfache Überwachung des Vorgangs ermöglichen: 

o Aktuelle Säulentemperaturen 
o Aktuelle Säulendrücke 
o Restdauer des Ausheizvorgangs 
o Fortschrittsanzeige  
o Statusanzeige („Ausheizen“, „Abkühlen“ und „Equilibrieren“) 

 
Der Ausheizvorgang läuft an, sobald „Ausheizvorgang starten“ zweimal be-
stätigt wurde. 
 
Über den orangenen Button kann der Ausheizvorgang abgebrochen werden. Um 
den Ausheizvorgang abzubrechen muss „Ausheizen Abbrechen“ zweimal bestätigt 
werden.  
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Nach dem Abbrechen des Ausheizvorgangs, wird sofort mit dem Abkühlen begon-
nen. Nun sind keine Aktionen und Eingriffe in den Abkühlprozess mehr möglich und 
die Abkühlzeit (immer 1 Stunde) muss abgewartet werden. 
 
 

 
 
 
Nachdem das Abkühlen beendet ist, kann der Dialog wieder verlassen werden, un-
abhängig davon, ob der Ausheizvorgang frühzeitig abgebrochen wurde oder ob der 
Ausheizvorgang erfolgreich vollständig durchgeführt wurde. 
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Alle Aktionen des Ausheizvorgangs wurden im Ereignislog mitgeloggt (die Zeitstem-
pel entsprechen nicht einem realen Ablauf). 
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5.4 Retentionszeiten Überwachung 
Der GC9300-Controller bietet die Möglichkeit die Retentionszeit von Stickstoff zu 
überwachen und im Falle einer zu großen Änderung eine Warnung auszugeben.  
 
Die Überprüfung findet rückwirkend nach der Zeit der 10.15.02 Anlaufüberbrü-
ckung (im unteren Beispiel 60 Tage) statt. Es werden die Zeit der 10.15.03 Sum-
mationszeit (10 Tage) vor der Anlaufüberbrückung und der gleiche Zeitraum da-
vor miteinander verglichen.  
 
Bezogen auf die hier im dargestellten Beispiel gewählten Zeiten würden die gemit-
telten Retentionszeiten der Zeitraum von Tag 41 bis 50 verglichen mit der gemit-
telten Retentionszeit im Zeitraum von Tag 51 bis 60. Diese so ermittelten Zeiten 
dürfen nur sehr wenig voneinander abweichen. 
 

Hinweis 

Empirische Untersuchungen haben gezeigt, dass die relative Änderung 
der Retentionszeiten bei ca. -0,005 liegen sollte. Dieser Wert ist in Koordi-
nate 10.15.04 Stickstoff Abweichung hinterlegt.  

Ist die Änderung höher, dann wird eine Warnung ausgegeben.  

Nehmen Sie bitte Kontakt mit dem Service von RMG auf. 
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1. In Koordinate 10.15.01 Überwachung wird die Überwachung aktiviert. 
2. In Koordinate 10.15.02 Anlaufüberbrückung wird die Zeit [in Tagen] ein-

gestellt, in der die Überwachung noch keine Warnung ausgibt. 
3. In Koordinate 10.15.03 Summationszeit ist die Zeit [in Tagen], über die die 

gemessenen Retentionszeiten der Kalibrierläufe summiert werden 
4. Die Koordinate 10.15.04 Stickstoffabweichung gibt den Wert an, gegen 

den die berechnete Abweichung geprüft wird 
5. In Koordinate 10.15.05 aktuelle Abweichung steht die aktuelle berechne-

ten Abweichung 
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5.5 Archive sichten und Auslesen über Internet-
Browser 

Besteht eine TCP/IP-Verbindung zwischen einem PC und dem Analysenrechner, 
so können die Archive mit einem beliebigen Internet-Browser ausgelesen und die 
Archivinhalte angezeigt werden. Die Archivinhalte können in den Dateiformaten 
html und csv abgespeichert werden. Dabei steht „csv“ für „character-separated va-
lues“, ein Format, das von MS Excel gelesen werden kann. 
 
Um Zugriff auf die Archivdaten zu erhalten, müssen Benutzername und Passwort 
eingegeben werden. Der Benutzername ist immer „gcuser“ und das Passwort 
kann unter „22: Archive u. Speicher - Passwort Web-Archive“ eingestellt werden. 
 
Das Auslesen und Sichten erfolgt über das folgende Auswahlfenster: 
 

 
 
 
 
5.6 Bedienung mit RMGViewGC 
Alle notwendigen Informationen finden Sie im Handbuch RMGViewGC. Dieses 
Handbuch können Sie von der RMG Homepage herunterladen. 
 

www.rmg.com 

Reliable Measurement of Gas 

http://www.rmg.com/
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5.7 Fehlermeldungen 
Die Fehlermeldungen werden unterschieden in: 
 
E 
W 
H 

Alarme (Error) 
Warnungen 
Hinweise 

Fehler der eichamtlichen Messung  
Fehler nichteichamtlicher Funktionen 
Meldungen ohne Fehler 

 
 
Fehlernummer 
 

In-
tern 

DSfG Typ Deutsch Erläuterung 

1 7001 E Konfig Datei falsch Konflikt in Zuordnung Parameter / Software 

2 7002 E Laden Signaturschlüssel Signaturschlüssel wird geladen 

3 424 E AD-Wandler Bereich Sammelstörmeldung AD-Wandler für Stromeingänge 1 bis 8 

8 407 E Neustart GC 9300 Zwischenzeitlicher Netzausfall 

9 407 E Neustart GC 9300 (Bios) Bios löste einen automatischen Neustart aus 

10 7010 E T1 Leitungsbruch Leitungsbruch Raumtemperaturmessung 

11 7011 E T2 Leitungsbruch Leitungsbruch 2. Temperaturmessung 

12 7012 E Temp.-1 Alarmgrenzen Fehler bei Raumtemperaturmessung 

13 7013 E Temp.-2 Alarmgrenzen Fehler bei 2. Temperaturmessung 

14 621 E Stromausg.-1 Alarmgrenzen Stromausgang 1: Messwert außerhalb der Grenzwerte 

15 622 E Stromausg.-2 Alarmgrenzen Stromausgang 2: Messwert außerhalb der Grenzwerte 

16 623 E Stromausg.-3 Alarmgrenzen Stromausgang 3: Messwert außerhalb der Grenzwerte 

17 624 E Stromausg.-4 Alarmgrenzen Stromausgang 4: Messwert außerhalb der Grenzwerte 

20 7020 E ISO Bedingungen Eingangsgrößen für ISO 6976 außerhalb zulässiger Grenzen 

21 7021 E GPA Bedingungen Eingangsgr. für GPA 2172-96 außerh. zulässiger Grenzen 

30 7030 E Stickstoff Min/Max Ana. & Kal.: Stickstoff außerhalb Benutzergrenzen 

31 7031 E Methan Min/Max Ana. & Kal.: Methan außerhalb Benutzergrenzen 

32 7032 E Kohlendioxid Min/Max Ana. & Kal.: Kohlendioxid außerhalb Benutzergrenzen 

33 7033 E Ethan Min/Max Ana. & Kal.: Ethan außerhalb Benutzergrenzen 

34 7034 E Propan Min/Max Ana. & Kal.: Propan außerhalb Benutzergrenzen 

35 7035 E iso-Butan Min/Max Ana. & Kal.: iso-Butan außerhalb Benutzergrenzen 

36 7036 E n-Butan Min/Max Ana. & Kal.: n-Butan außerhalb Benutzergrenzen 

37 7037 E neo-Pentan Min/Max Ana. & Kal.: neo-Pentan außerhalb Benutzergrenzen 

38 7038 E iso-Pentan Min/Max Ana. & Kal.: iso-Pentan außerhalb Benutzergrenzen 

39 7039 E n-Pentan Min/Max Ana. & Kal.: n-Pentan außerhalb Benutzergrenzen 

40 7040 E C6+ Min/Max Ana. & Kal.: C6+ außerhalb Benutzergrenzen 

41 7041 E n-Hexan Min/Max Ana. & Kal.: n-Hexan außerhalb Benutzergrenzen 

42 7042 E n-Heptan Min/Max Ana. & Kal.: n-Heptan außerhalb Benutzergrenzen 

43 7043 E n-Octan Min/Max Ana. & Kal.: n-Octan außerhalb Benutzergrenzen 
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In-
tern 

DSfG Typ Deutsch Erläuterung 

44 7044 E n-Nonan Min/Max Ana. & Kal.: n-Nonan außerhalb Benutzergrenzen 

45 7045 E Sauerstoff Min/Max Ana. & Kal.: Sauerstoff außerhalb Benutzergrenzen 

46 7046 E Helium Min/Max Ana. & Kal.: Helium außerhalb Benutzergrenzen 

47 7047 E Wasserstoff Min/Max Ana. & Kal.: Wasserstoff außerhalb Benutzergrenzen 

48 7048 E Argon Min/Max Ana. & Kal.: Argon außerhalb Benutzergrenzen 

49 7049 E Reserve Min/Max (Reserve für künftige Funktionen) 

50 7050 E Messwerk Timeout Verbindung zu Messwerk unterbrochen 

  51 7051 E MAC LAN2 ist default MAC-Adresse der LAN2-Schnittstelle nicht gesetzt 

52 7052 E Messzeit max. Vorgegebene maximale Analysendauer überschritten 

53 7053 E Falsche Messwerk Nr. Falsches Messwerk angeschlossen 

  54 7054 E leere Analyse Archiveintrag ohne Werte, für allgemeine Fehlerdarstellung 

60 7060 E Wago AO1 Alarmgrenzen Alarm-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 1 verletzt 

61 7061 E Wago AO2 Alarmgrenzen Alarm-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 2 verletzt 

62 7062 E Wago AO3 Alarmgrenzen Alarm-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 3 verletzt 

63 7063 E Wago AO4 Alarmgrenzen Alarm-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 4 verletzt 

64 7064 E Wago AO5 Alarmgrenzen Alarm-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 5 verletzt 

65 7065 E Wago AO6 Alarmgrenzen Alarm-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 6 verletzt 

66 7066 E Wago AO7 Alarmgrenzen Alarm-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 7 verletzt 

67 7067 E Wago AO8 Alarmgrenzen Alarm-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 8 verletzt 

68 7068 E Wago AO9 Alarmgrenzen Alarm-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 9 verletzt 

69 7069 E Wago AO10 Alarmgrenzen Alarm-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 10 verletzt 

70 7070 E Wago AO11 Alarmgrenzen Alarm-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 11 verletzt 

71 7071 E Wago AO12 Alarmgrenzen Alarm-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 12 verletzt 

72 7072 E Wago AO13 Alarmgrenzen Alarm-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 13 verletzt 

73 7073 E Wago AO14 Alarmgrenzen Alarm-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 14 verletzt 

74 7074 E Wago AO15 Alarmgrenzen Alarm-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 15 verletzt 

75 7075 E Wago AO16 Alarmgrenzen Alarm-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 16 verletzt 

80 7080 E Stickstoff §Min/Max Analyse: Stickstoffanteil außerhalb zulässiger Grenzen 

81 7081 E Methan §Min/Max Analyse: Methananteil außerhalb zulässiger Grenzen 

82 7082 E Kohlendioxid §Min/Max Analyse: CO2-Anteil außerhalb zulässiger Grenzen 

83 7083 E Ethan §Min/Max Analyse: Ethananteil außerhalb zulässiger Grenzen 

84 7084 E Propan §Min/Max Analyse: Propananteil außerhalb zulässiger Grenzen 

85 7085 E iso-Butan §Min/Max Analyse: i-Butananteil außerhalb zulässiger Grenzen 

86 7086 E n-Butan §Min/Max Analyse: n-Butananteil außerhalb zulässiger Grenzen 

87 7087 E neo-Pentan §Min/Max Analyse: Neopentananteil außerhalb zulässiger Grenzen 

88 7088 E iso-Pentan §Min/Max Analyse: i-Pentananteil außerhalb zulässiger Grenzen 

89 7089 E n-Pentan §Min/Max Analyse: n-Pentananteil außerhalb zulässiger Grenzen 

90 7090 E C6+ §Min/Max Analyse: C6+ Anteil außerhalb zulässiger Grenzen 

91 7091 E n-Hexan §Min/Max Analyse: n-Hexananteil außerhalb zulässiger Grenzen 

92 7092 E n-Heptan §Min/Max Analyse: n-Heptananteil außerhalb zulässiger Grenzen 
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In-
tern 

DSfG Typ Deutsch Erläuterung 

93 7093 E n-Octan §Min/Max Analyse: n-Oktananteil außerhalb zulässiger Grenzen 

94 7094 E n-Nonan §Min/Max Analyse: n-Nonananteil außerhalb zulässiger Grenzen 

95 7095 E Sauerstoff §Min/Max Analyse: Sauerstoffanteil außerhalb zulässiger Grenzen 

96 7096 E Helium §Min/Max Analyse: Heliumanteil außerhalb zulässiger Grenzen 

97 7097 E Wasserstoff §Min/Max Analyse: Wasserstoffanteil außerhalb zulässiger Grenzen 

98 7098 E Argon §Min/Max Analyse: Argonanteil außerhalb zulässiger Grenzen 

99 7099 E Reserve §Min/Max (Reserve für künftige Funktionen) 

100 609 E Kal: Retentionszeit Kalibrierung: mindestens eine Retentionszeit außerhalb zulässi-
ger Grenzen 

101 610 E Response Faktor Kalibrierung: mindestens ein Responsefaktor außerhalb zulässi-
ger Grenzen 

102 608 E Kal: unnorm. Sum. Kalibrierung: unnormierte Summe außerhalb zulässiger Grenzen 

103 7103 E Kal: Gesamtfläche Kalibrierung: Gesamtfläche außerhalb zulässiger Grenzen 

104 7104 E Kal: Konzentration Kalibrierung: Sammelmeldung für Grenzwertverletzung von 
Komponenten 

105 7105 E Kal: HO Grenzwert Kalibrierung: Brennwert außerhalb zulässiger Grenzen 

106 7106 E Kal: Rhon Grenzwert Kalibrierung: Normdichte außerhalb zulässiger Grenzen 

107 7107 E Kal: CO2 Grenzwert Kalibrierung: CO2-Anteil außerhalb zulässiger Grenzen 

120 7120 E Ana: Retentionszeit Analyse: mindestens eine Retentionszeit außerhalb zulässiger 
Grenzen 

121 7121 E Ana: unnorm. Sum. Analyse: unnormierte Summe außerh. zulässiger Grenzen 

122 7122 E Ana: Konzentration Analyse: Sammelmeldung für Grenzwertverletzung von Kompo-
nenten 

123 7123 E Ana: Ho Min/Max Analyse: Brennwert außerhalb zulässiger Grenzen 

124 7124 E Ana: Wo Min/Max Analyse: Wobbezahl außerhalb zulässiger Grenzen 

125 7125 E Ana: Mz Min/Max Analyse: Methanzahl außerhalb zulässiger Grenzen 

126 7126 E Ana: DV Min/Max Analyse: Dichteverhältnis außerhalb zulässiger Grenzen 

127 7127 E Ana: Rho,n Min/Max Analyse: Normdichte außerhalb zulässiger Grenzen 

130 7130 E Meßgasdruck bei Injektion Messgasdruck außerhalb zulässiger Grenzen 

131 7131 E Trägergasdruck -I  Trägergasdruck 1 (Helium) außerhalb zulässiger Grenzen 

132 7132 E Trägergasdruck -II Trägergasdruck 2 (Argon) außerhalb zulässiger Grenzen 

133 7133 E Kein Analysenstart Analyse nicht gestartet wegen Meßgasdruck-Fehler 

 134 7134 E max Trägergasdruck I  Druck des 1. Trägergas zu hoch 

 135 7135 E max Trägergasdruck II Druck des 2. Trägergas zu hoch 

 149 7149 E Methode nicht gefunden Methodenfile konnte nicht geöffnet werden (nur GC9390) 

150 7150 W Kal: Konzentration Kalibrierung: Sammelmeldung für Grenzwertverletzung von 
Komponenten 

151 7151 W Ana: Konzentration Analyse: Sammelmeldung für Grenzwertverletzung von Kompo-
nenten 

152 7152 W Temp.-1 Warngrenzen Fehler bei Raumtemperaturmessung 

153 7153 W Temp.-2 Warngrenzen (Reserve für künftige Funktionen) 

154 7154 W Stromausg.-1 Warngrenzen Stromausgang 1: Messwert außerhalb der Grenzwerte 

155 7155 W Stromausg.-2 Warngrenzen Stromausgang 2: Messwert außerhalb der Grenzwerte 

156 7156 W Stromausg.-3 Warngrenzen Stromausgang 3: Messwert außerhalb der Grenzwerte 
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In-
tern 

DSfG Typ Deutsch Erläuterung 

157 7157 W Stromausg.-4 Warngrenzen Stromausgang 4: Messwert außerhalb der Grenzwerte 

158 7158 W #DiWarnText_0 Warnmeldung zu Digitaleing. 1, Text programmierbar 

159 7159 W #DiWarnText_1 Warnmeldung zu Digitaleing. 2, Text programmierbar 

160 7160 W #DiWarnText_2 Warnmeldung zu Digitaleing. 3, Text programmierbar 

161 7161 W #DiWarnText_3 Warnmeldung zu Digitaleing. 4, Text programmierbar 

162 7162 W #DiWarnText_4 Warnmeldung zu Digitaleing. 5, Text programmierbar 

163 7163 W #DiWarnText_5 Warnmeldung zu Digitaleing. 6, Text programmierbar 

164 7164 W #DiWarnText_6 Warnmeldung zu Digitaleing. 7, Text programmierbar 

165 7165 W #DiWarnText_7 Warnmeldung zu Digitaleing. 8, Text programmierbar 

166 7166 W #DiWarnText_8 Warnmeldung zu Digitaleing. 9, Text programmierbar 

167 7167 W #DiWarnText_9 Warnmeldung zu Digitaleing. 10, Text programmierbar 

168 7168 W #DiWarnText_10 Warnmeldung zu Digitaleing. 11, Text programmierbar 

169 7169 W #DiWarnText_11 Warnmeldung zu Digitaleing. 12, Text programmierbar 

170 7170 W #DiWarnText_12 Warnmeldung zu Digitaleing. 13, Text programmierbar 

171 7171 W #DiWarnText_13 Warnmeldung zu Digitaleing. 14, Text programmierbar 

172 7172 W #DiWarnText_14 Warnmeldung zu Digitaleing. 15, Text programmierbar 

173 7173 W #DiWarnText_15 Warnmeldung zu Digitaleing. 16, Text programmierbar 

174 7174 W #DiWarnText_16 Warnmeldung zu Digitaleing. 17, Text programmierbar 

175 7175 W #DiWarnText_17 Warnmeldung zu Digitaleing. 18, Text programmierbar 

176 7176 W #DiWarnText_18 Warnmeldung zu Digitaleing. 19, Text programmierbar 

177 7177 W #DiWarnText_19 Warnmeldung zu Digitaleing. 20, Text programmierbar 

179 - W Grenzwert H2S-Summe Schwefelwasserstoffwert (AI) über zulässiger Grenze 

180 7180 W Stickstoff §Min/Max Analyse: Stickstoffanteil außerhalb zulässiger Grenzen 

181 7181 W Methan §Min/Max Analyse: Methananteil außerhalb zulässiger Grenzen 

182 7182 W Kohlendioxid §Min/Max Analyse: CO2-Anteil außerhalb zulässiger Grenzen 

183 7183 W Ethan §Min/Max Analyse: Ethananteil außerhalb zulässiger Grenzen 

184 7184 W Propan §Min/Max Analyse: Propananteil außerhalb zulässiger Grenzen 

185 7185 W iso-Butan §Min/Max Analyse: i-Butananteil außerhalb zulässiger Grenzen 

186 7186 W n-Butan §Min/Max Analyse: n-Butananteil außerhalb zulässiger Grenzen 

187 7187 W neo-Pentan §Min/Max Analyse: Neopentananteil außerhalb zulässiger Grenzen 

188 7188 W iso-Pentan §Min/Max Analyse: i-Pentananteil außerhalb zulässiger Grenzen 

189 7189 W n-Pentan §Min/Max Analyse: n-Pentananteil außerhalb zulässiger Grenzen 

190 7190 W C6+ §Min/Max Analyse: C6+ Anteil außerhalb zulässiger Grenzen 

191 7191 W n-Hexan §Min/Max Analyse: n-Hexananteil außerhalb zulässiger Grenzen 

192 7192 W n-Heptan §Min/Max Analyse: n-Heptananteil außerhalb zulässiger Grenzen 

193 7193 W n-Octan §Min/Max Analyse: n-Oktananteil außerhalb zulässiger Grenzen 

194 7194 W n-Nonan §Min/Max Analyse: n-Nonananteil außerhalb zulässiger Grenzen 

195 7195 W Sauerstoff §Min/Max Analyse: Sauerstoffanteil außerhalb zulässiger Grenzen 

196 7196 W Helium §Min/Max Analyse: Heliumanteil außerhalb zulässiger Grenzen 

197 7197 W Wasserstoff §Min/Max Analyse: Wasserstoffanteil außerhalb zulässiger Grenzen 
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In-
tern 

DSfG Typ Deutsch Erläuterung 

198 7198 W Argo §Min/Maxn Analyse: Argonanteil außerhalb zulässiger Grenzen 

199 7199 W Reserve §Min/Max (Reserve für künftige Funktionen) 

200 7200 W Druck des Meßgases Messgasdruck außerhalb zulässiger Grenzen 

201 7201 W Messwerk Timeout Messwerk meldet sich nicht 

203 7203 W Zu viele Peaks Chromatogramm enthält zu viele Peaks 

204 7204 W Wago AO1 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 1 verletzt 

205 7205 W Wago AO2 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 2 verletzt 

206 7206 W Wago AO3 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 3 verletzt 

207 7207 W Wago AO4 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 4 verletzt 

208 7208 W Wago AO5 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 5 verletzt 

209 7209 W Wago AO6 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 6 verletzt 

210 7210 W Wago AO7 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 7 verletzt 

211 7211 W Wago AO8 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 8 verletzt 

212 7212 W Wago AO9 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 9 verletzt 

213 7213 W Wago AO10 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 10 verletzt 

214 7214 W Wago AO11 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 11 verletzt 

215 7215 W Wago AO12 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 12 verletzt 

216 7216 W Wago AO13 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 13 verletzt 

217 7217 W Wago AO14 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 14 verletzt 

218 7218 W Wago AO15 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 15 verletzt 

219 7219 W Wago AO16 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogausgang 16 verletzt 

220 7220 H MZ Eingabewerte  Eingangswerte für Methanzahlberechnung fehlerhaft 

221 7221 H Ventile fixiert Modus mit fixierten Ventilen (nur Service) ist eingestellt 

222 - H Testbetrieb PGC läuft im Testbetrieb! Kein eichamtlicher Betrieb! 

223 7223 H Kal: Vorgabewerte Summe der Komponenten im Kalibriergas nicht 100% 

224 7224 H Drucker nicht bereit Drucker ist nicht bereit 

225 7225 H EVars CRC Neue Prüfsumme (CRC) für eichamtliche Parameter 

227 7227 H Testmodus Dig. Ausgänge Testmodus für digitale Ausgänge ist aktiv 

228 7228 H Abgleichwerte Ferro(CRC) Überwachung der Kalibrierwerte für Ein- und Ausgänge 

229 7229 H Abgleichwerte Ferro(Ver) Überwachung der Versionsnummer für die Struktur der Ein- und 
Ausgänge 

230 800 H Eichschloss Eichschalter geöffnet 

231 801 H Codewort Codewort eingegeben 

232 810 H Alte Uhrzeit Letzte DSfG-Uhrzeit vor der Änderung 

233 811 H Neue Uhrzeit Erste DSfG-Uhrzeit nach Änderung 

234 802 H Revision Kalibrier- oder Referenzgas wird gemessen 

235 7235 H Schreibe Simufile Simulationsdateien werden auf SD-Karte geschrieben 

236 7236 H EichamtlicheIBN! Es läuft eine eichamtliche Inbetriebnahme 

237 7237 H GBM ext. Prüfgas Gasbeschaffenheitsmessung externes Prüfgas 

238 7238 H Wartezeit bis Start Wartezeit bis die Messung startet 
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tern 

DSfG Typ Deutsch Erläuterung 

240 7240 H Multilevel Import ok Import der Multilevel-Koeffizienten erfolgreich 

241 7241 H Multilevel Import nok Import der Multilevel-Koeffizienten nicht erfolgreich 

242 7242 H Messwerk Initializing Messwerk initialisiert 

243 7243 H Messwerk Flushing Messwerk wird gespült 

247 760 H Messwerk kalibriert Messwerk wird kalibriert 

250 7250 H Chromatogramm (FTP) Hinweis/Fehler beim Holen des Chromatogramms vom Mess-
werk 

251 7251 H FlushChromatogramm (FTP) Hinweis/Fehler beim Holen des ersten Chromatogramms nach 
dem Spülen 

252 7252 H Schreiben Chrom Hinweis/Fehler beim Schreiben des Chromatogramms auf die 
SD-Karte 

253 7253 H Schreiben FlushChrom Hinweis/Fehler b. Schreib. 1. Chromatogramms nach Spülen auf 
die SD-Karte 

260 7260 H Ausheizen Ausheizvorgang läuft 

261 7261 H Abkühlen Abkühlen nach dem Ausheizen 

262 7262 H Equilibrieren Zeit nach dem Ausheizen bis Messwerk wieder stabil 

263 7263 H MW Setzen Messmeth. NOK Setzen Messmethodenpara. im Messwerk nach Ausheizen fehl-
geschlagen 

264 7264 H MW Setzen Messmeth. OK Setzen Messmethodenpara. im Messwerk nach Ausheizen er-
folgreich 

270 7270 H Parameterlog deaktiviert Keine Aufzeichnung von Parameteränderungen 

271 - H Uhrzeit alt Alte Uhrzeit (nach Verstellen der Uhrzeit) 

272 - H Uhrzeit neu Neue Uhrzeit (nach Verstellen der Uhrzeit) 

300 7300 W Stromeing-1 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Stromeingang 1 verletzt 

301 7301 W Stromeing-2 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Stromeingang 2 verletzt 

302 7302 W Stromeing-3 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Stromeingang 3 verletzt 

303 7303 W Stromeing-4 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Stromeingang 4 verletzt 

304 7304 W Stromeing-5 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Stromeingang 5 verletzt 

305 7305 W Stromeing-6 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Stromeingang 6 verletzt 

306 7306 W Stromeing-7 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Stromeingang 7 verletzt 

307 7307 W Stromeing-8 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Stromeingang 8 verletzt 

308 7308 W Abbruch Ausheizen -> Messmeth. setzen Ausheizen der Säulen wird abgebrochen und Messmethode wird 
geladen 

310 7310 W Wago AI1 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogeingang 1 verletzt 

311 7311 W Wago AI2 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogeingang 2 verletzt 

312 7312 W Wago AI3 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogeingang 3 verletzt 

313 7313 W Wago AI4 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogeingang 4 verletzt 

314 7314 W Wago AI5 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogeingang 5 verletzt 

315 7315 W Wago AI6 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogeingang 6 verletzt 

316 7316 W Wago AI7 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogeingang 7 verletzt 

317 7317 W Wago AI8 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogeingang 8 verletzt 

318 7318 W Wago AI9 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogeingang 9 verletzt 

319 7319 W Wago AI10 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogeingang 10 verletzt 

320 7320 W Wago AI11 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogeingang 11 verletzt 
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321 7321 W Wago AI12 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogeingang 12 verletzt 

322 7322 W Wago AI13 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogeingang 13 verletzt 

323 7323 W Wago AI14 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogeingang 14 verletzt 

324 7324 W Wago AI15 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogeingang 15 verletzt 

325 7325 W Wago AI16 Warngrenzen Warn-Grenzwerte für Wago-Analogeingang 16 verletzt 

330 7330 W Multistream Parameter Fehler bei Multistream-Parametrierung 

331 7331 W Lesen Dil-Schalter Auslesen der Dil-Schalterstellungen fehlgeschlagen 

332 7332 W Explorer läuft! Windows–Explorer ist aktiv 

333 7333 W Speichern Displaykal. Kalibrierung des Touchscreens wurde nicht gespeichert 

334 7334 W Software-Neustart MW Neustart des Messwerks durch Analysenrechner 

335 7335 W CP-Daten Keine Messdaten vom Messwerk erhalten 

340 7340 W Stickstoff Min/Max Ana. & Kal.: Stickstoff außerhalb Benutzergrenzen 

341 7341 W Methan Min/Max Ana. & Kal.: Methan außerhalb Benutzergrenzen 

342 7342 W Kohlendioxid Min/Max Ana. & Kal.: Kohlendioxid außerhalb Benutzergrenzen 

343 7343 W Ethan Min/Max Ana. & Kal.: Ethan außerhalb Benutzergrenzen 

344 7344 W Propan Min/Max Ana. & Kal.: Propan außerhalb Benutzergrenzen 

345 7345 W iso-Butan Min/Max Ana. & Kal.: iso-Butan außerhalb Benutzergrenzen 

346 7346 W n-Butan Min/Max Ana. & Kal.: n-Butan außerhalb Benutzergrenzen 

347 7347 W neo-Pentan Min/Max Ana. & Kal.: neo-Pentan außerhalb Benutzergrenzen 

348 7348 W iso-Pentan Min/Max Ana. & Kal.: iso-Pentan außerhalb Benutzergrenzen 

349 7349 W n-Pentan Min/Max Ana. & Kal.: n-Pentan außerhalb Benutzergrenzen 

350 7350 W C6+ Min/Max Ana. & Kal.: C6+ außerhalb Benutzergrenzen 

351 7351 W n-Hexan Min/Max Ana. & Kal.: n-Hexan außerhalb Benutzergrenzen 

352 7352 W n-Heptan Min/Max Ana. & Kal.: n-Heptan außerhalb Benutzergrenzen 

353 7353 W n-Octan Min/Max Ana. & Kal.: n-Octan außerhalb Benutzergrenzen 

354 7354 W n-Nonan Min/Max Ana. & Kal.: n-Nonan außerhalb Benutzergrenzen 

355 7355 W Sauerstoff Min/Max Ana. & Kal.: Sauerstoff außerhalb Benutzergrenzen 

356 7356 W Helium Min/Max Ana. & Kal.: Helium außerhalb Benutzergrenzen 

357 7357 W Wasserstoff Min/Max Ana. & Kal.: Wasserstoff außerhalb Benutzergrenzen 

358 7358 W Argon Min/Max Ana. & Kal.: Argon außerhalb Benutzergrenzen 

359 7359 W Reserve Min/Max (Reserve für künftige Funktionen) 

 368 7368 W Wago DI1 aktiv Wago Digitalausgang 1 aktiv 

 369 7369 W Wago DI2 aktiv Wago Digitalausgang 2 aktiv 

 370 7370 W Wago DI3 aktiv Wago Digitalausgang 3 aktiv 

 371 7371 W Wago DI4 aktiv Wago Digitalausgang 4 aktiv 

 372 7372 W Wago DI5 aktiv Wago Digitalausgang 5 aktiv 

 373 7373 W Wago DI6 aktiv Wago Digitalausgang 6 aktiv 

 374 7374 W Wago DI7 aktiv Wago Digitalausgang 7 aktiv 

 375 7375 W Wago DI8 aktiv Wago Digitalausgang 8 aktiv 
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 376 7376 W Wago DI9 aktiv Wago Digitalausgang 9 aktiv 

 377 7377 W Wago DI10 aktiv Wago Digitalausgang 10 aktiv 

 378 7378 W Wago DI11 aktiv Wago Digitalausgang 11 aktiv 

 379 7379 W Wago DI12 aktiv Wago Digitalausgang 12 aktiv 

 380 7380 W Wago DI13 aktiv Wago Digitalausgang 13 aktiv 

 381 7381 W Wago DI14 aktiv Wago Digitalausgang 14 aktiv 

 382 7382 W Wago DI15 aktiv Wago Digitalausgang 15 aktiv 

 383 7383 W Wago DI16 aktiv Wago Digitalausgang 16 aktiv 

 384 7384 W Kal: Retentionszeit Warngrenzen Kal.: Retentionszeit außerhalb der Grenze 

 496 7496 E Ungültige Methode Ungültige Methode 

 497 7497 E Zu wenig Daten von CP Zu wenig Daten vom Messwerk erhalten (nur GC9390) 

 498 7498 E Zu viele Daten von CP Zu viele Daten vom Messwerk erhalten (nur GC9390) 

 528 7528 W Zu wenig Daten von CP Zu wenig Daten vom Messwerk erhalten (nur GC9390) 

 529 7529 W Zu viele Daten von CP Zu viele Daten vom Messwerk erhalten (nur GC9390) 

 576 7576 H Applikationswechsel Applikationswechsel 

 577 7577 H Geräteneustart notwendig! (Registry) Gerät muss neu gestartet werden 

 578 7578 H EZChrom aktiv Verbindung mit EZChrom-PC aktiviert 

 624 7624 E GCProt Timeout GC <-> Gateway Kommunikationstimeout 

 625 7625 E GCProt Senden fehlgeschlagen Daten zum Gateway senden fehlgeschlagen (nur GC9300) 

 626 7626 E GCProt Empfangen fehlgeschlagen Datenempafang vom Controller fehlgeschalgen (nur GC9310) 

 627 7627 E GCProt Telegramminhalt fehlerhaft Datentelegramm vom Controller fehlerhaft (nur GC9310) 

 672 7672 W GCProt Telegramm verpasst Datentelegramm vom Controller verloren (nur GC9310) 

 721 7720 H Params werden an GC9310 gesendet Parameter werden zum Gateway gesendet (nur GC9300) 

 722 7721 H Params werden von GC9300 empfangen Paramter werden vom Controller empfangen (nur GC9310) 

 723 7723 H Params müssen an GC9310 gesendet 
werden 

neue Paramter müssen an das Gateway gesendet werden (nur 
GC9300) 

 
 
Einige Meldungen sind sowohl als Alarme als auch als Warnungen aufgelistet. 
 
Bei den Stromausgängen kann eingestellt werden, ob sie eichamtlich verwendet 
werden (Alarm) oder nicht (Warnung). 
 
Bei den Grenzwerten gibt es sowohl Warngrenzen (frei einstellbar über Codezahl) 
als auch Alarmgrenzen (einstellbar nur über Eichschalter). 
 
Da die Fehlerliste je nach Gerätevariante und Softwareversion variieren kann, 
empfehlen wir, die aktuelle Liste zu Ihrem Gerät über den GC-Webserver auszule-
sen. 
 
  



6 Technische Daten 
 
 

 
 
Handbuch GC 9300   ·  DE16.0  ·  15.10.2024 

89 

6 Technische Daten 
Kern des GC 9300 ist ein „embedded PC“, also PC-Technik mit einem Standard-
Prozessor und einer Standard-Speicherkarte. Das Betriebssystem ist Windows-CE 
6.0, wie es unter anderem in Palmtops und Navigationsgeräten verwendet wird. 
 
Gehäuse 
 19“-Einschub 
 Abmessungen B x H x T = 213 x 128,4 x 310 mm (42 TE / 3 HE) 
 Umgebungstemperatur -20 bis 55 °C 
 
Stromversorgung 
 Spannungsversorgung 24 V/DC -10%/+15% 
 Leistungsaufnahme 25 W 
 
Bedienungsfeld 
 Bedientasten 1 Taste (HOME) 
 Display LCD Touchscreen 
   640 x 240 dots 
   256 Farben 
 
Hardware 
 Embedded PC CPU ARM1176 
   533 MHz 
   128 MB RAM 
   64 MB Flash 
 
Speicher 
 SD-Karte 4 GB 
 
Betriebssystem 
 Windows CE 6.0 
 
 
Digital-Eingänge 
 Anzahl 20 
 Umax 5 V 
 Imax 13 mA 
 fmax 10 Hz 
 Überspannungsschutz 6,8 V 
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Digital-Ausgänge 
 Anzahl 12 
 Umax 24 V 
 Imax 100 mA 
 Pmax 100 mW 
 Überspannungsschutz 33 V 
 
Strom-Eingänge 
 Anzahl 8 
 Auflösung 20 Bit 
 Umax 2,5 V 
 Ri  250 Ohm 
 Überspannungsschutz 6,8 V 
 
Strom-Ausgänge 
 Anzahl 4 
 Auflösung 12 Bit 
 Bürde 700 Ohm 
 Überspannungsschutz 33 V 
 
 
Datenschnittstellen 
Ethernet (2x) 

LAN 1 RMG-Netzwerk, Anschluss Messwerk, optional GC 9310,  
DHCP server, DHCP client oder feste IP-Adresse 

LAN 2 Betreibernetzwerk 
   DHCP client oder feste IP-Adresse 

USB (2x) 

Front für Maus, ext. Festplatte oder Tastatur 

Rückwand für Anschluss eines PC 

Seriell (7x) 

COM 1  RS 232 / RS 485, konfigurierbar durch Steckbrücken 

COM 2 RS 232 

COM 3 RS 232 / RS 485, konfigurierbar durch Steckbrücken 

COM 4 RS 232 / RS 485, konfigurierbar durch Steckbrücken 

COM 5 RS 232 

COM 6 RS 232 / RS 485, konfigurierbar durch Steckbrücken 

COM 7 RS 232 / RS 485, konfigurierbar durch Steckbrücken 
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Anhang 
Anhang A: Parameterliste 
Die Tabelle „Parameterliste ist in einem separaten Teil des Handbuchs mit dem 
Namen:  
 
PGC9300_AC_Parameter_de_15 
 
aufgeführt. Dieser Teil des Handbuchs kann – bei Bedarf – bequem von der 
Homepage: 
 
www.rmg.com 
 
heruntergeladen werden. 
 
 
 
  

http://www.rmg.com/
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Technische Änderungen vorbehalten 
 
Weitere Informationen 
Wenn Sie mehr über die Produkte und  
Lösungen von RMG erfahren möchten, 
besuchen Sie unsere Internetseite: 
 
www.rmg.com 
 
oder setzen Sie sich mit Ihrer lokalen  
Vertriebsbetreuung in Verbindung 
 
RMG Messtechnik GmbH 
Otto-Hahn-Straße 5 
35510 Butzbach, Deutschland 
Tel: +49 (0) 6033 897-0 
Fax: +49 (0) 6033 897-130 
Email: service@rmg.com 
 


